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In Kürze

Vechelde.Wem die aktuell trübe
Wetterlage und das Grau-in-
Grau vor der Haustür aufs Ge-
müt schlägt, dem ist ein Besuch
im Rathaus Vechelde zu emp-
fehlen. Hier wurde am Freitag-
abend die Ausstellung „Farben-
freude“ der Hohenhamelner
Künstlerin Uta Hilker eröffnet.
„Sie wollen durch Farbe Freude
verteilen, das ist ein schöner Ge-
danke“, begrüßte der stellvertre-
tendeBürgermeisterHorstHart-
mann die Hohenhamelner
Künstlerin. Im Anschluss gab es
bei einem Sektempfang die
Möglichkeit, gemeinsam mit
Hilker die Ausstellung zu be-
trachten. „Es ist schön, dass so
viele Leute meiner Einladung
gefolgt sind, Freude durch Farbe
zu erleben“, freute sich die
Künstlerin. „Heitere Farben
bringen Freude ins Leben, des-
wegen sollte man den Blick auch
immer auf das Bunte im Leben
lenken“, so Hilker weiter.
Die 64 ausgestellten Kunst-

werke von Hilker sind häufig
besonders farbenfroh und zeich-
nen sich durch die Verarbeitung
von unterschiedlichsten Mate-
rialien aus. So findet der auf-

merksame Betrachter auf den
Leinwänden unter anderem
Sand, Ton, Holz, Metall oder
auch Strandgut, das die Künstle-
rin selber gesammelt hat. „Die
Mischung aus Acryl und den so
verschiedenen Materialien er-
gibt eine immer andere Struk-

tur und Dynamik, das mag ich
sehr“, erklärte Hilker den
rund 30 Besuchern der Ver-
nissage auf einem Rundgang
durch die Ausstellung.
Neben den Acrylgemälden

beinhaltet die Ausstellung, die
sich über alle Etagen des Rat-

hauses erstreckt, auch einige
Skulpturen aus Baumscheiben
von Kastanien aus dem Hohen-
hamelner Kirchgelände, die von
Hilker bearbeitet und mit Farbe
versehen wurden. „Nachdem
die Kastanien wegen Pilzbefall
gefällt werden mussten, hat

mein Mann einige Scheiben he-
rausgeschnitten. Ich habe die
Scheiben dann mit Farbe bear-
beitet. So kann man auch aus et-
was eigentlich Schlechtem, et-
was Schönes herausholen und
zurückgeben“, freute sich Hilker.

jak

2 Die Ausstellung der Hohenhamel-
ner Künstlerin Uta Hilker ist bis zum
6.März im Rathaus Vechelde zu
sehen.

„Den Blick auf das Bunte im Leben lenken“
Ausstellung „Farbenfreude“ der Hohenhamelner Künstlerin Uta Hilker im Rathaus Vechelde eröffnet.

Farbenfroh: Uta Hilker im Vechelder Rathaus. Bei der Vernissage gab es angeregte Gespräche. jak/2

Wendezelle. Das traditionelle
Denkmalstag-Treffen in
Wendezelle beginnt am
morgigen Dienstag um 18 Uhr
am Gerichtskreuz (Braun-

schweiger
Straße
gegenüber der
Neuen Straße).
„In enger
Verbundenheit
sind auch
dieses Mal
wieder die
Jugendfeuer-
wehr und die

Junge Gesellschaft mit dabei“,
kündigt Gemeindeheimatpfle-
ger Rolf Ahlers an. Nach der
Ansprache zum historischen
Anlass wird das Treffen in den
„Wendezeller Stuben“
fortgesetzt. Dort folgt ein
Lichtbildervortrag zum Thema
„175 Jahre Junge Gesellschaft
Wendezelle“ als Auftakt zum
Jubiläumsjahr. ale

Morgen: Denkmalstag
in Wendezelle

Rolf
Ahlers

Braunkohl auf einem Feld kurz
vor der Ernte. A

Bettmar. Zur Braunkohlwan-
derung lädt die Kulturgemein-
schaft für den 25. Januar ein.
Treffpunkt ist der Bauerteich,
die Wanderung beginnt um
10 Uhr. „Für das Marschgepäck
sollten die Teilnehmer selber

sorgen“, sagt
Birgit Jansen,
Vorsitzende der
Kulturgemein-
schaft Bettmar.
„Ab 13 Uhr gibt
es dann wieder
das leckere
Braunkohl-Es-
sen von der
Landschlachte-

rei Kirchner im Schützenheim.“
Der Preis pro Person beträgt
10 Euro für das Braunkohles-
sen und 7 Euro für Currywurst
mit Pommes. Im Preis
enthalten sind zusätzlich
Kaffee und Kuchen am
Nachmittag. „Hunde sind im
Schützenheim übrigens nicht
erlaubt, vor dem Essen sollte
für eine geeignete Unterbrin-
gung gesorgt werden. Karten
gibt es im Vorverkauf beim
Schlachter Kirchner. mu

2 Übrigens: Am 10. Oktober
wollen die Mitglieder der
Kulturgemeinschaft die Rotkäpp-
chen-Sektkellerei besichtigen.
Mehr Infos gibt es demnächst in
der PAZ.

Braunkohlwanderung
in Bettmar

Birgit
Jansen
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Groß Gleidingen. Hat ein umge-
stürztes Dixie-Klo am Stellwerk
in Groß Gleidingen am Sams-
tagnachmittag für Verspätungen
im Zugverkehr rund um das
Peiner Land gesorgt? Ein Infor-
mant der Peiner Allgemeinen
Zeitung behauptet das.Die Bahn
bestätigt allgemein viele Verspä-
tungen im Zugverkehr als Folge
des Sturmtiefs Felix, bestreitet
aber die Zusammenhänge mit

der umgestürzten mobilen Toi-
lette in Groß Gleidingen.
Nach Informationen der Pei-

ner Allgemeinen Zeitung sollen
am Samstag zwischen 15 und
15.30 Uhr ein Intercity und drei
Regionalzüge gestoppt worden
sein, weil das Stellwerk in Groß
Gleidingen nicht besetzt gewe-
sen ist. Der Mitarbeiter habe in
dieser Zeit die Toilette in der be-
nachbarten Dienststelle, dem
Bahnhof Beddingen in der Stadt
Salzgitter aufgesucht.

Hintergrund: Im September
sei im Stellwerk Groß Gleidin-
gen eine Rohrkamera im Haus-
anschluss stecken geblieben.
Seitdem stehe den Mitarbeitern
dort eine mobile Toilette zur
Verfügung. Diese hielt dem
Sturmtief nicht stand und kippte
um. Entsprechend habe dort am
Samstagnachmittag keine Toi-
lette für das Personal zur Verfü-
gung gestanden.
Betroffen von der Verspätung

waren nach PAZ-Informationen

ein Regionalexpress von Hildes-
heim nach Braunschweig, der 30
Minuten im Bahnhof in Hohen-
eggelsen gestanden haben soll.
Ein Regionalexpress von Braun-
schweig nach Hannover habe
zwölf Minuten Verspätung ge-
habt, der Gegenzug von Hanno-
ver nach Braunschweig habe
neun Minuten warten müssen.
Zudem sei ein Intercity zwi-
schen Magdeburg und Hanno-
ver für 27 Minuten aufgehalten
worden.

Eine Bahnsprecherin erklärte
gestern auf Anfrage, dass es kei-
ne Zusammenhänge zwischen
dem Toilettengang eines Mitar-
beiters und Verspätungen gege-
ben habe. Viel mehr seien gegen
15 Uhr zahlreiche Verbindun-
gen ausgefallen, weil Sturmtief
Felix über Deutschland gewütet
habe. Die schriftliche Anfrage
der PAZ werde am Montag ab-
schließend von der regionalen
Pressestelle der Bahn in Ham-
burg bearbeitet.

Bremste ein umgestürztes Dixie-Klo
einen Intercity und drei Regionalzüge aus?

Deutsche Bahn bestreitet Zusammenhänge und verweist auf Folgen des Sturmtiefs als Grund für Verspätungen

Wegen des umgestürzten Dixie-Klos am Stellwerk in Groß Gleidingen
sollen ein Intercity und drei Regionalzüge aufgehalten worden sein . oh

Das Bahngelände bei Groß Gleidingen. Am Samstagnachmittag sollen auf dieser Strecke keine Züge
gefahren sein. A

Klein Gleidingen. Die Funkstrei-
fenbesatzung der Polizeistation
Vechelde wurde am Freitag-
abend gegen 19.30 Uhr zu einem
Verkehrsunfall auf der Bundes-
straße 1 in Klein Gleidingen ge-
rufen. Dort kam es zu einem
Unfall wegen der Missachtung
der Vorfahrt an der Einmün-
dung der Kreisstraße 57 auf die
Bundesstraße 1. Dabei wurde

eine 35-jährige Frau aus Vechel-
de leicht verletzt. Bei den Ber-
gungsarbeiten wurde ein 58-jäh-
riger Polizeibeamter ebenfalls
leicht verletzt, als er von einem
Autofahrer aus Peine, der auf
dem Weg nach Braunschweig
war, angefahren wurde. Zur Un-
fallaufnahme wurde der Ver-
kehrsunfalldienst aus Braun-
schweig eingesetzt. jti

Polizeibeamter und Vechelderin bei Verkehrsunfällen leicht verletzt
Ordnungshüter wurde bei Bergungsarbeiten auf der Bundesstraße 1 in Klein Gleidingen von Auto angefahren

Polizeieinsatz in
Klein Gleidingen.
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